
Aktuelles  

  

30. Landespreis für Heimatforschung, November 2011  

  



Jahreshauptversammlung, 15. März 2011  

 Hauptversammlung der Bürgergemeinschaft Dinglingen 2011 

Ort: Vereinsheim des Fußballvereins Dinglingen e. V., Aktienhof 1, 77933 Lahr-Dinglingen 

Zeit: Donnerstag, den 15. März 2011, 19.30 - 20.15 Uhr. 

Anwesend sind 45 Personen, einschließlich der Vorstandsmitglieder Roland Hirsch, Dr. Haiko Holland, 

Michael Kempf, Roland Kopf, Herbert Kopf, Frank-Uwe Kündiger, Walter Lutz, Friedrich Pfaff, Hans-Peter 

Rothardt, Reinhard Schwend, Martin Schwindt und Walter Vogel 

 1) Begrüßung und Totenehrung 

Der 1. Vorsitzende Dr. Haiko Holland eröffnet die Versammlung. Er begrüßt besonders die anwesenden 

Stadträte Dr. Walter Caroli, Roland Hirsch und Sven Täubert. Zur Totenehrung erheben sich die 

Anwesenden von ihren Plätzen und gedenken der verstorbenen Mitglieder. 

 2) Bericht der Vorsitzenden 

Der 1. Vorsitzende berichtet er über den Bürgertreff mit Bürgermeister Langensteiner-Schönborn zum 

Thema ĂLandesgartenschauñ. Er lªdt alle Mitglieder ein zum nªchsten B¿rgertreff am 20. Mai mit Frau 

Vogt, der neuen Leiterin des Rechts- und Ordnungsamts. Eine gute Resonanz habe auch der Besuch in der 

Malzfabrik gefunden. Die nächste Betriebsbesichtigung sei für den 27. Juni geplant. Erfreut zeigt sich der 

Vorsitzende darüber, dass für Vorstandssitzungen nun ein Raum in der alten Dinglinger Schule zur 

Verfügung steht. 

Roland Kopf, der zweite Vorsitzende der Bürgergemeinschaft, erwähnt zwei Ortsführungen, die in seiner 

Regie durchgeführt wurden, und weist darauf hin, dass er solche Angebote auf Wunsch auch weiterhin 

machen werde. Er kündigt außerdem eine Wanderung im Frühsommer durch den ehemaligen Hochwald von 

Dinglingen an. Besonders ausführlich kommt R. Kopf auf die Dinglinger Ortsgeschichte zu sprechen. Sie sei 

von Walter Caroli honorarfrei verfasst worden und werde der Öffentlichkeit am 8. April in der Mensa der 

Schutterlindenbergschule vorgestellt. Für diese Buchpräsentation hätten sich bereits 287 Interessenten 

angemeldet. Bei dieser Gelegenheit könne die 616-seitige Chronik erstmals für 25 Euro erworben werden. 

 3) Bericht des Kassiers 

Kassenverwalter Walter Vogel kann aufgrund der Mitgliederbeiträge und vor allem dank der Spenden in 

einer Gesamthöhe von 20.400 Euro auf ein solides finanzielles Polster verweisen. 

 4) Bericht der Kassenprüfer 

Gerhard Holzwarth bestätigt dem Kassenverwalter uneingeschränkt, die Kasse korrekt geführt zu haben. 

 5) Entlastung des Vorstandes 

Einmütig werden unter der Leitung von Hermann Zucker der Schatzmeister sowie der gesamte Vorstand 

entlastet. 

 6) Verschiedenes 

Pfarrer Kündiger teilt mit, dass das Dinglinger Kirchenbuch-Archiv dank einer Spende brandsicher 

untergebracht werden konnte. 

Walter Caroli sagt ein paar Worte zu seiner Dinglinger Ortsgeschichte. Er erklärt, etwas 7000 ï 8000 



Stunden an dem Buch gearbeitet zu haben. 60 ï 70 Prozent des Inhalts habe einen hohen Neuigkeitswert, 

und auch die übrigen Fakten seien im Grunde nur wenigen bekannt. Das Werk enthalte etwa 500 Bilder. 

Dass es flüssig wie ein Roman zu lesen ist, davon kann man sich überzeugen, als Walter Caroli zum 

Abschluss zwei kürzere Kapitel persönlich vortrug. 

 Lahr-Dinglingen, 17. 3. 2011 

i. V. Martin Schwindt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betriebsbesichtigung in Dinglingen, 14. Juli 2010  







 



 

 



 



Turnfest TV Dinglingen  

(wavo) Am 11. Juli 2010 fand wie jedes  Jahr auf der Wiese hinter der 
Walter -Kolb -Halle das jährliche Turnfest statt. Zum Frühschoppen spielte 
der Musikverein Harmonie Dinglingen.  

 

Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt.  

 



 

  

Hock auf dem Schutterlindenberg, 1. Mai 2010  

 Impressionen vom 1 . Mai auf dem Schutterlindenberg.  

 

 



 

 

 

 



 

 

Dinglinger Krug, April 2010  



Wertvoller Dinglinger Krug überreicht  

(Martin Schwind) Christel Seidensticker überreichte dieser Tage der Bürgergemeinschaft Dinglingen 
e. V. einen wertvollen Weinkrug. Wie eine Au fschrift zeigt, stammt er aus dem Jahr 1834 und 
gehörte dem Dinglinger Johann Georg Gerhard.  

   

Dr. Haiko Holland, Christel Seidensticker, Dr. Walter Caroli, Martin Schwind,            Foto: Frank Schieni 

Dr. Walter Caroli, der im Augenblick die Dinglinger Ortsgeschichte erstellt, fand heraus, dass dieser 
frühere Besitzer des Kruges am 26. 11. 1805 als Sohn des Dinglinger Ackersmannes Heinrich Gerhard 
und der Anna Maria Huck geboren und am 19.3.1820 in der Martinskirche konfirmiert wurde. Später war er 
stationierter Grenzaufseher von Beruf. Wie der schöne Krug aus Steingut in den Besitz der Familie 
Schauenburg gelangt war, konnte Christel Seidensticker nicht sagen, aber dass er in den Besitz der so 
rührigen Dinglinger Bürgergemeinschaft übergehe, sei sehr sinnvoll.  

 Auf dem Krug steht neben dem Namen und dem Jahr noch folgender Text: ĂWein trinken macht frºhlich, 
Gott f¿rchten macht selig, f¿rchte Gott und trinke Wein, so kannst du frºhlich und selig seyn.ñ AuÇer einem 
Baum und floralen Motiven sind auf dem Krug auch zwei Pferde zu sehen, die den bekränzten Wagen 
eines Winzers vor einem herrlichen Panorama vorbeiziehen.  

 Bei der Überreichung des Krugs konnte Walter Caroli auch berichten, dass 1834 im Lahrer Raum viel 
Wein angebaut wurde, aber meist nur von geringer Güte. Bei der Auswahl des Bodens und der Reben 
habe man keine besondere Sorgfalt walten lassen, wichtig sei wegen des ĂWeinzehntenñ und der 
Konkurrenzsituation eine Massenproduktion gewesen. In Dinglingen seien im Jahresdurchschnitt jener Zeit 
rund 2100 Ohm Wein hergestellt worden, ungefähr 90.000 Liter. Im Vergleich etwa zur Friesenheimer 
Produktion sei das nicht viel gewesen, weil die zumeist kleinen Rebflächen in Dinglingen zum Haupterwerb 
nicht ausreichten. Wie Christel Seidensticker dem Studium des ĂLahrer Wochenblattsñ der Jahre 1803 ï 
1830 entnahm, wurden Rebflächen in dieser Zeit sogar von vielen Tagelöhnern gekauft bzw. verkauft. 

 Der Vorsitzende der Dinglinger Bürgermeinschaft, Dr. Haiko Holland, dankte der großzügigen Spenderin 
für ihre Gabe und versprach ihr, für die Aufbewahrung bzw. Ausstellung des Krugs einen würdigen Raum 
zu suchen. 

 

Jahreshauptversammlung, 11. März 2010  



 Harmonische Mitgliederversammlung 2010 

Ganz unproblematisch verlief am 11. März die Mitgliederversammlung der Bürgergemeinschaft 

Dinglingen im Vereinsheim des Fußballvereins Dinglingen. Nach zwei Stunden konnten der Vorstand 

befriedigt feststellen, auch 2010 eine gut besuchte, harmonische und anregende Jahresversammlung 

erlebt zu haben. 

 Eine herausragende Ortsgeschichte 

 Nachdem der 1. Vorsitzende, Dr. Haiko Holland, die zahlreich erschienenen Mitglieder, unter ihnen auch 

die Stadträte Walter Caroli, Roland Hirsch und Sven Täubert, willkommen geheißen hatte, präsentierte 

Roland Kopf, der 2. Vorsitzende, die gewaltigen Fortschritte, die Dr. Walter Caroli bei der honorarfreien 

Abfassung der Dinglinger Ortsgeschichte macht. Er zeigte, wie umfassend und interessant das Werk werden 

wird, das vermutlich schon Ende dieses Jahres erscheinen könne. Kopf rief zu Spenden auf, damit die so 

wichtige Ortsgeschichte auch preisgünstig angeboten werden kann. Auch der Verfasser des Buches kam zu 

Wort und hob insbesondere hervor, dass es ihm in seinem Werk nicht nur auf historische Richtigkeit, 

sondern vor allem auch auf die Dinglinger Menschen vom Mittelalter bis heute ankommt. Deshalb habe er 

auch mit weit über 100 Dinglingerinnen und Dinglingern gesprochen und deren Erinnerungen und 

Stellungnahmen in das Buch aufgenommen.  

 Aktionen des Vorstands 

 Walter Lutz gab Auskunft über die Verkehrsschau, die die Bürgergemeinschaft in eigener Regie 

durchgeführt hatte, zog eine erste Bilanz des Erreichten und signalisierte, dass man sich um weitere 

Verbesserungen bemühen werde. Anschließend berichtete Schriftführer Hans Zimmerer von den zehn 

Vorstandssitzungen des letzten Vereinsjahres und von den Aktionen, die von der Bürgergemeinschaft 

geplant und durchgeführt wurden. 

 Solides Polster 

 Kassenverwalter Walter Vogel konnte aufgrund einer Reihe von Spenden und aufgrund der Sparsamkeit bei 

den Ausgaben auf ein solides finanzielles Polster verweisen. Die Kassenprüfer Gerhard Holzwarth und 

Richard Haas bestätigten ihm uneingeschränkt, die Kasse korrekt geführt zu haben. Entsprechend einmütig 

wurden daraufhin unter der Leitung von Walter Blum der Schatzmeister sowie der gesamte Vorstand von 

den Vereinsmitgliedern entlastet.  

 Satzungsänderung 

 Einstimmig wurde auf Antrag von Haiko Holland auch eine Satzungsänderung beschlossen: 

Vorstandsmitglieder werden nicht mehr auf die Dauer von zwei Jahren gewählt, sondern für drei Jahre.  

 Die Ergebnisse der Wahlen 

 Die Wahlen erfolgten zügig und endeten jeweils mit einstimmigen Ergebnissen (z. T. bei 1 Enthaltung des 

Gewählten) 

 1. Vorsitzender: Dr. Haiko Holland 

2. Vorsitzender : Roland Kopf 

Schatzmeister: Walter Vogel 

Schriftführer: Hans Zimmerer 



Beisitzer (in alphabetischer Reihenfolge): Roland Hirsch, Michael Kempf, Herbert Kopf, Frank Uwe 

Kündiger, Walter Lutz, Fritz Pfaff, Hans-Peter Rothardt, Reinhard Schwend und Martin Schwindt 

Kassenprüfer: Gerhard Holzwarth und Richard Haas 

 1050-jähriges Jubiläum! 

 Haiko Holland dankte Gerald Siefert für sein bisheriges Engagement. Dann stellte er in Bild und Wort die 

Ideen vor, die eine Delegation der Bürgergemeinschaft Bürgermeister Langensteiner und seinen 

Mitarbeitern zum Thema Landesgartenschau 2018 vorgetragen hat und die auf großes Interesse stießen (Bau 

eines ĂRºmerhauses Dinglingenñ usw.) Eine Bemerkung von Roland Kopf, Dinglingen sei als Villa 

Tuntelinga 961 n. Chr. durch Kaiser Otto I. erstmals urkundlich erwähnt worden, veranlasste Roland Hirsch 

zu dem Vorschlag, dann könne nächstes Jahr das 1050. Jubiläum dieser Erwähnung gefeiert werden.  

 Führungen 

Roland Kopf wiederholte sein Angebot von Führungen durch Dinglingen. Angeregt wurde, dazu auch 

einmal die Lahrer Stadträte einzuladen ... Im Übrigen plant die Bürgergemeinschaften, für Interessenten 

auch Führungen durch Dinglinger Firmen in Gang zu bringen.  

 Eine Bitte 

 Zum Schluss ist noch von einer Bitte zu berichten: Gesucht werden Personen, die bereit sind, den nächsten 

Flyer der Bürgergemeinschaft in einem Bezirk ihrer Wahl in die Briefkästen zu stecken.  

 Bilder von der Jahreshauptversammlung finden Sie in der Rubrik Bilder - Veranstaltungen. 

Martin Schwindt, Beisitzer  

 

Turnfest Turnverein Dinglingen, 12. Juli 2009  

(wavo) Auch dieses Jahr fand das jährliche Turnfest des Turnvereins  

Dinglingen statt. Am Sonntag trafen sich viele Mitglieder und Gäste  

des Vereines auf der Wiese der Wal ter -Kolb -Halle.  
  

 
  

Zur Mittagszeit spielte der Musikverein "Harmonie Dinglingen".  
  

http://de.wikipedia.org/wiki/Otto_I._%28HRR%2529


 
  

Nachmittags begrüßte der Vorstand Dietrich Kleinert alle Anwesende und  

es begannen die Vorführungen der einzelnen Riegen.  
  

 
  



 
  

 
  

 



  

 
  

 
  

 
  


